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1. EInLEItung
Vielen Dank und herzlichen glückwunsch 
zum kauf eines hochwertigen lasers der 
serie l von moYaVE.

DIE MOYAVE L-LASER SInD nuR füR 
DEn VEtERInäRMEDIzInISchEn bE-
REIch zugELASSEn !

2. WIchtIgE hInWEISE
lesen sie vor inbetriebnahme des moYaVE 
l-lasers diese dem Produkt zugehörige be-
dienungsanleitung sorgfältig durch und be-
wahren sie diese für den späteren gebrauch 
griffbereit auf.
sämtliche moYaVE Produkte und das ori-
ginal-Zubehör dürfen ausschließlich gemäß 
den sicherheitshinweisen und den anwei-
sungen in dieser bedienungsanleitung ver-
wendet werden. alle sicherheitshinweise 
finden sie in den abschnitten 7 und 8.
um die sicherheit und Zuverlässigkeit zu 
gewährleisten, müssen die moYaVE l-la-
ser immer in Übereinstimmung mit dieser 
bedienungsanleitung angewendet werden.

Die anwendung mit dem moYaVE l-lasers 
darf nur von qualifizierten und geschulten 
Fachkräften und unter ständiger aufsicht 
vorgenommen werden.
Für abweichende Verwendungszwecke 
bzw. inbetriebnahmen des moYaVE l-
lasers, sowie sämtliche Folgen die daraus 
resultieren, übernimmt der hersteller keine 
haftung.
Der laser darf nur mit Zubehörteilen ver-
wendet werden, die in dieser gebrauchsan-
weisung gelistet sind !

moYaVE lasEr la-sEriE moYaVE lasEr lF-sEriE
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3. VOR DER ERStEn 
InbEtRIEbnAhME

bitte beachten Sie neben den Sicherheits-
hinweisen in Kapitel 8 speziell auch folgen-
de Punkte vor der ersten Inbetriebnahme:

 ¡ sorgen sie dafür, dass der akku des 
moYaVE l-lasers voll geladen ist - siehe 
abschnitt 36

 ¡ beachten sie die hinweise zum aufladen 
des akkus - siehe abschnitt 37

 ¡ achten sie auf eine sachgerechte Verbin-
dung des moYaVE netzadapters mit der 
moYaVE ladestation

 ¡ achten sie darauf, dass der moYaVE 
l-laser ordentlich auf der moYaVE 
ladestation einrastet

 ¡ sollte der laser nicht verwendet 
werden, achten sie auf die sachgerechte 
aufbewahrung in dem dafür 
vorgesehenen transportkoffer

4. übERbLIcK
mit dem moYaVE l-laser halten sie ein 
höchst bedienerfreundliches low-level-
laser-therapiegerät in händen, welches 
mit innovativen Elementen und technolo-
gisch hochentwickelten komponenten aus-
gestattet ist.
Der äußerst leichte und akkubetriebene 
moYaVE l-laser eignet sich sowohl für den 
stationären aber auch besonders für den 
mobilen Einsatz. alle laser der moYaVE 
l-serie liegen dank des ergonomischen De-
signs, der optimierten gewichtsverteilung 
und der leicht zu erreichenden bedienungs-
elemente äußerst gut in der hand.
Die gesamte menüführung erfolgt durch 
„swipe-gesten“ so wie es zum beispiel bei 
modernen smart-Phones üblich ist. Das 
innovative sensorfeld - der touch-slider 
- befindet sich direkt an der oberseite des 
moYaVE l-lasers, ist schmutzresistent 
und staubdicht. Dadurch eignet sich der 
moYaVE l-laser besonders auch für den 
Einsatz an tieren.
Der leistungsstarke integrierte li-ion akku-
mulators sorgt für einen komfortablen und 
mobilen betrieb des moYaVE l-lasers. Die 
im lieferumfang enthaltene moYaVE la-
destation ermöglicht das praktische laden 
und aufbewahren des moYaVE l-lasers.

alle moYaVE l-laser sind einfach und 
schnell zu bedienen. Programmierte Ener-
gie- bzw. Zeitvorgaben mit automatischer 
abschaltung bieten ein sicheres und be-
ständiges arbeiten. Daneben ist selbstver-
ständlich auch die manuelle Eingabe der 
Energie- bzw. Zeitparameter möglich.
neben der klassischen continuous Wave 
Variante sind die moYaVE l-laser je nach 
ausstattungstypus mit den wichtigsten 
Frequenzen ausgerüstet: alpha, nogier, 
nogier‘, bahr, reiniger sowie Vinja bauer-
Frequenzen.

touch-sliDEr unD o-lED DisPlaY

Touch-Slider

OLED Display
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5. bEStIMMungSgEMäSSER 
gEbRAuch

Der moYaVE l-laser ist zur bestrahlung 
von haut und gewebe bestimmt und ist 
durch die in der einschlägigen literatur be-
schriebene Wirkung der low-level-laser-
therapie definiert.
als low-level-laser bezeichnet man laser 
mit niedrigem Energielevel.
mit den moYaVE l-lasern sind therapie-
möglichkeiten in der komplementären me-
dizin möglich, bei schmerzbehandlungen, 
bei entzündlichen Prozessen, in der aku-
punktur oder auch im Wundmanagement.
Zusätzlich können moYaVE l-laser auch 
zur Prävention von krankheiten oder zur 
unterstützung und stärkung der körperei-
genen abwehrprozesse verwendet werden.
Der Einsatzbereich der moYaVE l-laser 
obliegt immer der Eigenverantwortung des 
fachkundigen anwenderkreises.

6. KOntRAInDIKAtIOnEn
 ¡ augen bzw. auch geschlossene augen
 ¡ bei schwangerschaft: im bereich des 
abdomens, des beckens und des unteren 
rückens

 ¡ bei Überfunktion der schilddrüsen
 ¡ hoden
 ¡ kopfbereiche bei Epilepsie
 ¡ offenen Fontanelle
 ¡ tumore
 ¡ infiziertes gewebe
 ¡ Photosensibilität

moYaVE lasEr aPPlikation achtung bEi kontrainDikationEn
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7. gRunDSätzE zuR SIchEREn AnWEnDung
um sichere und optimale Ergebnisse mit 
dem MOYAVE L-Laser zu erreichen, sollten 
folgende grundsätze beachtet werden:

 ¡ Die applikationsspitze des lasers 
sollte einen ganz geringen abstand zur 
hautoberfläche haben.

 ¡ Je nach anwendungsfall darf die appli-
kationsspitze des lasers auch direkten 
kontakt mit der haut haben.

 ¡ achten sie darauf, dass die haut fettfrei 
ist.

 ¡ Der moYaVE l-laser darf erst aktiviert 
werden, nachdem die applikationsspitze 
auf die haut aufgesetzt wurde.

 ¡ Vor dem Wechsel der Position muss der 
moYaVE l-laser ausgeschaltet werden.

 ¡ nachdem die applikationsspitze an einer 
neuen Position auf der haut angesetzt 
wurde, darf der moYaVE l-laser erst 
wieder aktiviert werden.

 ¡ nach jeder behandlung muss der 
moYaVE l-laser deaktiviert und ausge-
schaltet werden.

 ¡ beachten sie, dass erst durch das 
Entfernen des sicherungsmagneten der 
moYaVE l-laser vollständig deaktiviert 
ist.

 ¡ Die applikationsspitze sollte nach jeder 
anwendung mit medizinischem alkohol 
gereinigt werden.

8. bESOnDERE 
SIchERhEItShInWEISE

 ¡ bei der Verwendung des moYaVE l-
lasers müssen die geltenden nationalen 
und internationalen Vorschriften für laser 
der klasse 3b eingehalten werden. Der 
betreiber des moYaVE l-lasers ist dafür 
verantwortlich.

 ¡ anwender müssen gemäß den jeweils 
geltenden bestimmungen aufgeklärt sein 
und müssen zum ordnungsgemäßen be-
trieb des moYaVE l-lasers geschult sein.

 ¡ Die moYaVE l-laser der klasse 3b sind 
gemäß den gesetzlichen Vorgaben nur für 
anwender des medizinischen oder veteri-
närmedizinischen Fachkreises bestimmt.

bEachtEn siE allE sichErhEitshinWEisErichtig ! Falsch !
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 ¡ Der behandlungsbereich muss den je-
weils gültigen unfallverhütungsvorschrif-
ten mit einem laserwarnschild gekenn-
zeichnet sein.

 ¡ spiegelnde oberflächen sind aus dem 
behandlungsbereich entweder zu entfer-
nen oder abzudecken. Entsprechend gilt 
dies auch für andere reflektierenden oder 
diffus reflektierenden oberflächen.

 ¡ Zur absicherung gegen unbefugte benut-
zung und inbetriebnahme wird der moYa-
VE l-laser mit einem sicherungsmagnet 
ausgeliefert.

 ¡ Der moYaVE l-laser kann ausschließlich 
mit diesem sicherungsmagneten dauer-
haft in betrieb genommen werden.

 ¡ Wird der moYaVE l-laser außer betrieb 
genommen oder nicht verwendet, so 
muss der sicherungsmagnet entfernt und 
getrennt vom moYaVE l-laser an einem 
sicheren ort aufbewahrt werden. Damit 
wird eine unbefugte inbetriebnahme 
verhindert.

 ¡ im notfall kann der moYaVE l-laser 
jederzeit über den Funktionstaster, über 
einen der vier seitentaster oder durch 
Entfernen des sicherungsmagneten 
deaktiviert werden.

 ¡ Die emittierte sichtbare bzw. unsichtbare 
laserstrahlung kann irreversible schäden 
am auge herbeiführen.

 ¡ Die direkte oder indirekte bestrahlung der 
augen durch den moYaVE l-laser muss 
vermieden werden.

 ¡ blicken sie niemals direkt in die austritts-
öffnung des moYaVE l-lasers.

 ¡ richten sie grundsätzlich niemals den 
laserstrahl auf andere Personen und 
strahlen sie nicht direkt in die augen.

 ¡ Während der behandlung muss sowohl 
vom anwender als auch von Personen, 
die sich im behandlungsbereich aufhalten, 
eine für den moYaVE l-laser geeignete 
laserschutzbrille getragen werden. Für 
den moYaVE l-laser ist eine geeignete 
laserschutzbrille als separater Zubehör-
artikel erhältlich.

 ¡ Eine zu hohe Energiedosis kann zu 
Verbrennungen der haut führen. Passen 
sie die Dauer der behandlung bzw. die 
abgegebene Energiemenge der jeweiligen 
anwendung an.

 ¡ Der moYaVE l-laser ist für die Verwen-
dung in feuchten oder explosionsgefähr-
denden räumen nicht zugelassen.

 ¡ Vor der Erstinbetriebnahme muss der 
betrieb des moYaVE l-lasers bei den 
gesetzlich vorgeschriebenen institutio-
nen bzw. behörden zur anzeige gebracht 
werden.

 ¡ Vor jeder anwendung muss die Funk-
tionssicherheit und der Zustand des 
moYaVE l-lasers geprüft werden.

 ¡ um den ordnungsgemäßen betrieb 
zu gewährleisten, dürfen der moYaVE 
l-laser und andere geräte nicht unmit-
telbar nebeneinander betrieben werden, 
da es zu gegenseitigen beeinflussungen 
kommen kann.

 ¡ Der moYaVE l-laser darf nur in geschlos-
senen räumlichkeiten betrieben werden.

 ¡ Der temperaturbereich während der 
anwendung muss im bereich von +10°c 
bis +30°c sein.

 ¡ Vermeiden sie ununterbrochene anwen-
dungen mit dem moYaVE l-laser, da 
durch die erhöhte Wärmeentwicklung 
die laserdiode schaden nehmen könnte. 
machen sie nach ca. 5 bis 10 minuten 
Dauerbetrieb eine Pause von mindestens 
einer minute.

 ¡ Der moYaVE l-laser darf nicht in 
feuchten räumen gelagert und betrieben 
werden.

 ¡ nach jeder laseranwendung muss der 
sicherungsmagnet entfernt werden.

 ¡ Wird der moYaVE l-laser im transport-
koffer verstaut oder nicht benutzt, so 
muss der sicherungsmagnet auf jeden 
Fall entfernt werden.
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9. LIEfERuMfAng 
gRunDAuSStAttung

 ¡ moYaVE la-laser oder lF-laser1)

 ¡ moYaVE ladestation
 ¡ moYaVE netzteil - kabel 140 cm lang
 ¡ sicherungsmagnet
 ¡ transportkoffer
 ¡ bedienungsanleitung

10. OPtIOnALES zubEhÖR 

 ¡ moYaVE Dental-applikator gebogen
 ¡ moYaVE linsenaufsatz
 ¡ laserwarnschild

11. OPtIOnALES zubEhÖR 
LASERSchutzbRILLE

 ¡ laserschutzbrille zum Einsatz für die 
moYaVE la-laser und lF-laser

 ¡ rtD-2
 ¡ oD2+ bei 600 bis 1100nm
 ¡ Dir l2
 ¡ lichtdurchlässigkeit 28%

liEFErumFang

linsEnauFsatZ ø12 mm

DEntal-aPPlikator gEbogEn

moYaVE lasErschutZbrillElasErWarnschilD

inkl. brillenetui

Sicherungmagnet

Netzteil

Ladestation

Transportkoffer

1) Entweder LA-Laser oder LF-Laser
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12. gERätEübERSIcht MOYAVE LA-LASER
1. moYaVE la-laser
2. sicherungsmagnet
3. Funktionstaste
4. touch-slider
5. seitentasten zur aktivierung des lasers
6. olED-Display
7. laseraustrittsöffnung
8. integrierter lautsprecher
9. integrierter li-ion akkumulator
10. moYaVE ladestation
11. ladebuchse zur Verbindung mit dem 

moYaVE netzadapter
12. ausnehmung für moYaVE l-laser
13. lade-Pins

Die moYaVE la-modelle werden mit einem 
grauen gehäuse ausgeliefert und sind reine 
cW-laser. Die Frequenzprogramme lassen 
sich nicht nachträglich upgraden.

moYaVE lasEr la-sEriE - mit grauEm gEhÄusE

laseraustrittsöffnung

moYaVE la-laser

Funktionstaste

seitentasten zur aktivierung des lasers

integrierter akku und lautsprecher

ladebuchse

lade- und aufbewahrungsposition

ladestation

ausnehmung für laser

sicherungsmagnet

lade-Pins

touch-slider

olED-Display

cW - LASER OnLY
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13. gERätEübERSIcht MOYAVE Lf-LASER
1. moYaVE lF-laser
2. sicherungsmagnet
3. Funktionstaste
4. touch-slider
5. seitentasten zur aktivierung des lasers
6. olED-Display
7. laseraustrittsöffnung
8. integrierter lautsprecher
9. integrierter li-ion akkumulator
10. moYaVE ladestation
11.  ladebuchse zur Verbindung mit dem 

moYaVE netzadapter
12.  ausnehmung für moYaVE l-laser
13.  lade-Pins

Die moYaVE lF-modelle werden mit einem 
roten gehäuse ausgeliefert, sind serienmä-
ßig mit cW und alphafrequenz ausgestattet 
und können nachträglich mit Frequenzpro-
grammen aufgerüstet werden.

moYaVE lasEr lF-sEriE - mit rotEm gEhÄusE

AufRüStbAR

laseraustrittsöffnung

moYaVE lF-laser

Funktionstaste

seitentasten zur aktivierung des lasers

integrierter akku und lautsprecher

ladebuchse

ladestation

ausnehmung für laser

sicherungsmagnet

lade-Pins

touch-slider

olED-Display

lade- und aufbewahrungsposition
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14. SIchERungSMAgnEt
alle moYaVE l-laser sind mit einem si-
cherungsmagneten gegen unbefugte be-
nutzung abgesichert. Der im lieferumfang 
enthaltene sicherungsmagnet wird an der 
unterseite des lasers in die dafür vorgese-
hene Führung eingeschoben. Der moYaVE 
l-laser befindet sich mit Einführen des si-
cherungsmagneten in betriebsbereitem Zu-
stand (siehe abschnitte 18 sowie 19).
Der moYaVE l-laser wird erst durch das 
Entfernen des sicherungsmagneten aus der 
Ein-Position vollständig deaktiviert.
nach gebrauch muss der sicherungsmag-
net entfernt und an einem sicheren ort auf-
bewahrt werden.

15. PRüfung VOR 
InbEtRIEbnAhME

Prüfen sie vor jeder inbetriebnahme den 
moYaVE l-laser und das Zubehör auf 
schäden.
sollte eine oder mehrere komponenten 
schadhaft sein, nehmen sie den moYaVE 
l-laser auf keinen Fall in betrieb.
sollte der moYaVE netzadapter oder die 
moYaVE ladestation beschädigt sein, er-
setzen sie diese nur durch moYaVE origi-
nalteile.

PositionEn FÜr Ein unD aus VErWEnDEn siE nur originaltEilEsichErungsmagnEt

Position EIN

Sicherungsmagnet auf 
EIN-Position schieben

Sicherungsmagnet auf 
AUS-Position schieben

Position AUS

MOYAVE ORIGINALPARTS ONLY
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16. funKtIOnStAStE unD 
tOuch-SLIDER

Die Funktionstaste und der touch-slider 
sind die zentralen bedienelemente, um 
durch alle Einstellungen und Programme 
des moYaVE l-lasers zu navigieren.
mit der Funktionstaste und dem touch-
slider können sie auch schnell aus einem 
menüeintrag zurück in das vorhergehende 
menü bzw. das hauptmenü navigieren.
Durch Drücken der Funktionstaste für 
mindestens 3 sekunden wird der moYaVE 
l-laser in den standby-betrieb versetzt.
Wenn der laser aktiv ist, dann bewirkt die 
Funktionstaste auch den abbruch des aktu-
ell laufenden laser-Programmes.

17. AKtIVIERungStAStEn
Der moYaVE l-laser besitzt insgesamt 4 
tasten, um den laser zu aktivieren.
Diese 4 tasten können auch dazu benutzt 
werden um das Programm zu pausieren 
und den laser kurzzeitig zu deaktivieren.

FunktionstastE unD touch-sliDEr aktiViErungstastEn rEchts

aktiViErungstastEn links

touch-sliDEr

Funktionstaste

Aktivierungstasten

Aktivierungstasten

Touch-Slider

Die Funktions-
taste ist zentrales 

Bedienelement des 
MOYAVE L-Lasers

Der Touch-Slider wird 
über die Berührung 
und Bewegung des 
Fingers gesteuert
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18. EInSEtzEn DES 
SIchERungSMAgnEtEn

Durch Einsetzen des sicherungsmagneten 
wird der moYaVE l-laser in den betriebs-
bereiten Zustand versetzt. Der sicherungs-
magnet muss hörbar in die dafür vorgese-
hene Position einrasten.

19. bEtRIEbSbEREItSchAft
nach dem Einsetzen des sicherungsmag-
neten erscheint auf der anzeige die modell-
nummer des moYaVE l-lasers gefolgt von 
Wellenlänge (nm) und leistung (mW).
nun befindet sich der moYaVE l-laser im 
betriebsbereiten Zustand.

20. MEnüfühRung 
ALLgEMEInE nAVIgAtIOn

am Display erscheint nach dem Einschalten 
hell hinterlegt „mEnÜ“ sowie der aktuelle 
batterieladezustand. Durch Drücken der 
Funktionstaste gelangen sie in das haupt-
menü.
Über den touch-slider und die Funktions-
taste können sie durch alle Einstellungen 
und Programme des moYaVE l-lasers na-
vigieren.
grundsätzlich ist immer der hell hinterlegte 
menüpunkt jener, der über die Funktions-
taste ausgewählt werden kann.

21. MEnüfühRung 
zuRücK

um aus einem menü zurück in der vorherige 
Ebene oder die oberste Ebene zu gelangen, 
kann man mit Wischgesten nach links die 
menüpunkte <<bAcK und <tOPMEnu ak-
tivieren.
Über den menüpunkt <<bAcK gelangt man 
jeweils eine menüebene nach oben. Über 
den menüpunkt <tOPMEnu gelangt man in 
die oberste menüebene.
Diese menüpunkte sind in der regel nicht 
am Display sichtbar und werden immer erst 
durch Wisch-gesten nach links aktiviert.

mEnÜFÜhrung unD anZEigEsichErungsmagnEt Ein oPtionEn naVigation ZurÜck

MENU
    100%

<TOPMENU
<<BACK
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22. MEnüfühRung 
WISch-gEStEn

Die Fläche des touch-sliders reagiert auf 
berührung. man setzt einen Finger z.b. an 
der linken seite des touch-sliders an und 
führt eine Wisch-geste über einen teil oder 
über die gesamte länge des touch-sliders 
aus. Je nach länge der Wisch-geste gelangt 
man einen oder mehrere Einträge im menü 
vor oder zurück.

 ¡ Wisch-gesten nach rechts: Einträge vor
 ¡ Wisch-gesten nach links: Einträge zurück

23. hAuPtMEnü
im hauptmenü stehen die folgenden menü-
punkte zur auswahl:

 ¡ < toPmEnu
 ¡ <<back
 ¡ cW
 ¡ alPha
 ¡ Vbb serie
 ¡ Vbm serie
 ¡ VbE serie
 ¡ bEWEgungsFrEQuEnZ
 ¡ ZEllaktiViErung
 ¡ EPigEnEtik
 ¡ nogiEr
 ¡ nogiEr‘
 ¡ bahr
 ¡ rEiningEr
 ¡ sEttings

abhängig von der modellvariante sind man-
che menüpunkte nicht verfügbar.
Über den touch-slider können sie zwischen 
den menüpunkten wechseln. Der jeweils 
aktive menüpunkt ist hell hinterlegt und 
wird durch Drücken der Funktionstaste 
ausgewählt.

24. PROgRAMMAuSWAhL
in der hauptmenüebene haben sie die mög-
lichkeit, das geeignete therapieprogramm 
auszuwählen. Je nach modellvariante ste-
hen cW, alphafrequenz und mehrere Fre-
quenzprogramme zur auswahl. Die liste 
der verfügbaren Frequenzprogramme fin-
den sie im abschnitt 34.

Durch Wisch-gesten am touch-slider kön-
nen sie zwischen den verschiedenen Fre-
quenzprogrammen navigieren.
nachdem sie ein Frequenzprogramm aus-
gewählt haben, können sie in der nächsten 
menüebene die betriebsart auswählen.

Wisch-gEstEn am touch-sliDEr

ausWahl DEr hauPtmEnÜPunktE

ALPHA
CW

ausWahl DEs FrEQuEnZProgrammEs

ALPHA
CW
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25. bEtRIEbSARtEn
nachdem das Frequenzprogramm ausge-
wählt wurde, stehen nun folgende modi zur 
Verfügung, um den laser zu betreiben:

 ¡ ZEit
 ¡ EnErgiE
 ¡ manuEll

26. bEtRIEbSMODuS - zEIt
im betriebsmodus ZEit lässt sich die laser-
anwendungsdauer in 5-sekunden-schrit-
ten einstellen. Der voreingestellte Wert be-
trägt 1:00 minute.
aufgrund der relation zwischen therapie-
zeit und Energie wird bei der auswahl der 
therapiezeit die Energie automatisch an-
gepasst.
Ein blinkendes symbol neben der therapie-
zeit zeigt an, dass sie die therapiezeit über 
den touch-slider nun einstellen können.

 ¡ Wisch-gesten nach rechts: Erhöhen der 
therapiezeit

 ¡ Wisch-gesten nach links: Verringern der 
therapiezeit

Durch Drücken der Funktionstaste wird die 
ausgewählte Zeit bestätigt.

nun kann die laseranwendung gestartet 
werden. Der start des lasers erfolgt über 
eine der 4 aktivierungstasten an der seite.
sollte in den allgemeinen Einstellungen der 
ton aktiviert sein, so wird alle 10 sekunden 
ein ton wiedergegeben.

Die laseranwendung stoppt automatisch 
und ohne interaktion durch den benutzer 
nach der voreingestellten therapiezeit. Das 
Ende der laseranwendung wird durch einen 
Doppelton signalisiert. 
Wenn sie die laseranwendung während der 
therapie pausieren möchten, müssen sie 
eine der 4 aktivierungstasten betätigen. 
Ein nochmaliges betätigen einer der 4 ak-
tivierungstasten setzt die laseranwendung 
fort.
Die laseranwendung kann jederzeit wäh-
rend der therapie abgebrochen werden, in-
dem sie die Funktionstaste einmal drücken.
möchten sie die laseranwendung mit den 
von ihnen eingestellten Programmen und 
Parametern wiederholen, so müssen sie 
nach Ende der laseranwendung innerhalb 
von 30 sekunden eine der 4 aktivierungs-
tasten betätigen.

bEtriEbsartEn

ENERGIE
ZEIT

EinstEllEn DEr gEWÜnschtEn ZEit

 1:00    <
   ZEIT

ALPHA

ZEit mit FunktionstastE bEstÄtigEn

 1:30   OK
   ZEIT

ALPHA

aktiViErtEr lasEr

      0.2J
      0:12

ALPHA
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27. bEtRIEbSMODuS - EnERgIE
im betriebsmodus EnErgiE lässt sich die 
anwendungsenergie in 0,1-Joule-interval-
len einstellen. aufgrund der relation zwi-
schen Energie und therapiezeit wird bei der 
auswahl der Energie die therapiezeit auto-
matisch angepasst.
Ein blinkendes symbol neben dem Joule-
Wert symbolisiert, dass sie die Energie über 
den touch-slider einstellen können.

 ¡ Wisch-gesten nach rechts: Erhöhen des 
Joule-Wertes

 ¡ Wisch-gesten nach links: Verringern des 
Joule-Wertes

Durch Drücken der Funktionstaste wird die 
eingestellte Energie bestätigt.
nun kann die laseranwendung gestartet 
werden. Der start des lasers erfolgt über 
eine der 4 aktivierungstasten an der seite.

sollte in den allgemeinen Einstellungen der 
ton aktiviert sein, so wird alle 10 sekunden 
ein ton wiedergegeben.

Die laseranwendung stoppt automatisch 
und ohne interaktion durch den benutzer 
nach der voreingestellten Energie. Das Ende 
der laseranwendung wird durch einen Dop-
pelton signalisiert.
Wenn sie die laseranwendung während der 
therapie pausieren möchten, müssen sie 
eine der 4 aktivierungstasten betätigen. 
Ein nochmaliges betätigen einer der 4 ak-
tivierungstasten setzt die laseranwendung 
fort.
Die laseranwendung kann jederzeit wäh-

rend der therapie abgebrochen werden, in-
dem sie die Funktionstaste einmal drücken.
möchten sie die laseranwendung mit den 
von ihnen eingestellten Programmen und 
Parametern wiederholen, so müssen sie 
nach Ende der laseranwendung innerhalb 
von 30 sekunden eine der 4 aktivierungs-
tasten betätigen.

28. bEtRIEbSMODuS - MAnuELL

im betriebsmodus manuEll wird die la-
seranwendung direkt über eine der 4 akti-
vierungstasten an der seite gestartet. Die 
therapiezeit und der sich daraus ergebende 
Energiewert wird am Display angezeigt.

EinstEllEn DEr gEWÜnschtEn EnErgiE

 0.00J   <
 ENERGIE

ALPHA

EinstEllEn DEs manuEllEn moDus

MANUELL
ENERGIE

EnErgiE mit FunktionstastE bEstÄtigEn

 1.50J  OK
 ENERGIE

ALPHA

aktiViErtEr lasEr

      0.2J
      0:12

ALPHA

aktiViErtEr lasEr manuEllEr moDus

      0.2J
      0:12

ALPHA
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sollte in den allgemeinen Einstellungen der 
ton aktiviert sein, so wird alle 10 sekunden 
ein ton wiedergegeben.
Die laseranwendung stoppt nicht automa-
tisch!
Wenn sie die manuelle laseranwendung 
während der therapie pausieren möchten, 
müssen sie eine der 4 aktivierungstasten 
betätigen.
Ein nochmaliges betätigen einer der 4 ak-
tivierungstasten setzt die laseranwendung 
fort. Die therapiezeiten und die sich daraus 
ergebenden Energiewerte werden addiert 
und am Display angezeigt.
sollte die manuelle laseranwendung nicht 
innerhalb von 15 sekunden fortgeführt 
werden, so werden die therapiezeit und 
der sich daraus ergebende Energiewert ge-
löscht und wieder auf null gesetzt.
Die manuelle laseranwendung kann jeder-
zeit während der therapie abgebrochen 
werden, indem sie die Funktionstaste ein-
mal drücken. Die therapiezeit und der Ener-
giewert werden angezeigt.
nach abbruch der laseranwendung durch 
die Funktionstaste und neustart durch eine 
der 4 aktivierungstasten werden die the-
rapiezeit und der Energiewert gelöscht. Die 
Werte beginnen dann wieder bei null.

29. StAnD-bY-bEtRIEb
unabhängig von der gewählten betriebsart 
und unabhängig von der eingestellten Pro-
grammauswahl geht der moYaVE l-laser 
selbständig nach spätestens 3 minuten in 
den stand-by-betrieb.
Der anwender kann jederzeit manuell in den 
stand-by-betrieb wechseln. Dies erreicht 
man durch Drücken der Funktionstaste für 
ca. 5 sekunden.
um aus dem stand-by-betrieb in den be-
triebsbereiten modus zu wechseln, müssen 
sie die lediglich die Funktionstaste drücken.

30. AuSSchALtEn unD AuSSER 
bEtRIEb SEtzEn

Der moYaVE l-laser wird erst durch das 
Entfernen des sicherungsmagneten voll-
ständig deaktiviert.
Zur Entfernung des sicherungsmagneten 
drücken sie dazu zuerst die kleine Plastik-
klappe leicht nieder und schieben dann den 
sicherungsmagneten in längsrichtung aus 
der Führung. Der sicherungsmagnet soll-
te auf jeden Fall getrennt vom laser auf-
bewahrt werden um eine unberechtigte 
inbetriebnahme des moYaVE l-lasers zu 
verhindern.

WIchtIg! bitte beachten Sie hier Abschnitt 
bESOnDERE SIchERhEItShInWEISE.

EntFErnung DEs sichErungsmagnEtEnstanDbY-bEtriEb ÜbEr DiE FunktionstastE

Stand-By Ein: Funktionstaste 5 Sekunden
Stand-By Aus: Funktionstaste 1 x click

Plastikklappe 
zuerst drücken
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31. LA-MODELLE
Die moYaVE la-modelle werden mit einem 
grauen gehäuse ausgeliefert und sind reine 
cW-laser. Die Frequenzprogramme lassen 
sich nicht nachträglich upgraden.
Das menü beinhaltet die wichtigsten na-
vigationselemente, um ein müheloses und 
einfaches arbeiten im cW-modus zu garan-
tieren.

32. Lf-MODELLE
Die moYaVE lF-modelle werden mit einem 
roten gehäuse ausgeliefert und sind serien-
mäßig mit cW und alphafrequenz ausge-
stattet.
Die modelle nb und Vb haben die entspre-
chenden Frequenzprogramme integriert 
(siehe tabelle).

33. fREQuEnz-uPgRADES
Die moYaVE laser Lf-660-05 und Lf-785-
05 können nachträglich aufgerüstet wer-
den. Die Wellenlänge und der leistungsbe-
reich bleibt selbstverständlich unverändert.

frequenz-upgrade auf nb:
Das Frequzenz-upgrade auf das nb-Fre-
quenzset beinhaltet die Frequenzen nogier, 
nogier‘, bahr und reininger.

frequenz-upgrade auf Vb:
Das Frequzenz-upgrade auf das Vb-Fre-
quenzset beinhaltet die Frequenzen nogier, 
nogier‘, bahr, reininger und Vinja bauer.

Ein Frequenz-upgrade von nb-modellen auf Vb-modelle ist 
nicht möglich.

moYaVE la-lasEr - nur cW moYaVE lF-lasEr - inklusiVE FrEQEnZEn

MODELL nuMMER fREQuEnzPROgRAMME LEIStung WELLEnLängE fREQuEnz-uPgRADE

moY-la660-05 cW 50 mW 660 nm nein

moY-la785-05 cW 50 mW 785 nm nein

moY-lF660-05 cW, alPha 5 - 50 mW 660 nm ja

moY-lF785-05 cW, alPha 5 - 50 mW 785 nm ja

moY-lF660-05-nb cW, alPha, nogiEr, nogiEr', bahr, rEiningEr 5 - 50 mW 660 nm nein

moY-lF785-05-nb cW, alPha, nogiEr, nogiEr', bahr, rEiningEr 5 - 50 mW 785 nm nein

moY-lF660-05-Vb cW, alPha, nogiEr, nogiEr', bahr, rEiningEr, VinJa bauEr 5 - 50 mW 660 nm nein

moY-lF785-05-Vb cW, alPha, nogiEr, nogiEr', bahr, rEiningEr, VinJa bauEr 5 - 50 mW 785 nm nein
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34. tAbELLE fREQuEnzPROgRAMME
tYP nAME fREQuEnz LASER MODELL nR
cW continuous Wave continuous 1), 2), 3), 4), 5), 6), 7), 8)

alPha alpha Frequenz 10 hz 3), 4), 5), 6), 7), 8)

Vbb sEriE Vbb 1 - Vbb 6 verschiedene 7), 8)

Vbm sEriE Vbm 1 - Vbm 6 verschiedene 7), 8)

VbE sEriE VbE 1 - VbE 6 verschiedene 7), 8)

bEWEgung bewegungsfrequenz 1 - 9 verschiedene 7), 8)

ZEllaktiV Zellaktivierung 1 - 8 verschiedene 7), 8)

EPigEnEtik Epigenetik 1 - 9 verschiedene 7), 8)

nogiEr nogiEr a 2,28 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr b 4,56 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr c 9,12 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr D 18,25 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr E 36,5 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr F 73 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr g 146 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr l 276 hz 5), 6), 7), 8)

nogiEr‘ nogiEr a‘ 292 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr b‘ 584 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr c‘ 1168 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr D‘ 2336 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr E‘ 4672 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr F‘ 9344 hz 5), 6), 7), 8)
nogiEr g‘ 18688 hz 5), 6), 7), 8)

tYP nAME fREQuEnz LASER MODELL nR
bahr bahr 1 599 hz 5), 6), 7), 8)

bahr 2 1199 hz 5), 6), 7), 8)
bahr 3 2398 hz 5), 6), 7), 8)
bahr 4 4796 hz 5), 6), 7), 8)
bahr 5 9592 hz 5), 6), 7), 8)
bahr 6 19184 hz 5), 6), 7), 8)
bahr 7 38368 hz 5), 6), 7), 8)

rEiningEr rEin-le 442 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-ma 471 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-he 497 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-ks 530 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-Di 553 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-gb 583 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-ni 611 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-bi 667 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-mP 702 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-3E 732 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-Dü 791 hZ 5), 6), 7), 8)
rEin-lu 842 hZ 5), 6), 7), 8)

LA- MODELLE:
1) moY-la660-05
2) moY-la785-05

Lf-MODELLE:
3) moY-lF660-05
4) moY-lF785-05
5) moY-lF660-05nb
6) moY-lF785-05nb
7) moY-lF660-05Vb
8) moY-lF785-05Vb
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35. AKKuLAufzEItEn unD 
MObILER EInSAtz

Der moYaVE l-laser hat einen äußerst 
starken integrierten akku. Dadurch ist der 
mobile Einsatz über viele laseranwendun-
gen möglich, ohne in der Zwischenzeit den 
akku aufladen zu müssen.

Die Dauer der akkulaufzeiten wird durch 
umwelteinflüsse - wie z.b. temperatur - 
und die Wahl der behandlungsprogramme 
mehr oder weniger beeinflusst.
unter berücksichtigung von normaler 
raumtemperatur beträgt die betriebsdau-
er des akkus des moYaVE l-lasers ca. 10 
stunden.

36. AufLADEn DES AKKuS
Zum aufladen des integrierten akkus des 
moYaVE l-lasers rasten sie den siche-
rungsmagneten in der betriebsbereiten 
Position ein. Erst dann ist das aufladen des 
moYaVE l-lasers möglich.
stecken sie den stecker des moYaVE netz-
teils in die dafür vorgesehene buchse der 
moYaVE ladestation. Platzieren sie dann 
den moYaVE l-laser direkt über den la-
depins der moYaVE ladestation. Ein integ-
riertes magnetsystem sorgt dafür, dass der 
moYaVE l-laser in der richtigen Position 
einrastet.
um die lebensdauer des akkus nicht zu ver-
kürzen, sollte der akku nicht ständig gela-
den werden.
Die ladepins an der moYaVE ladestation, 
die kontaktflächen am moYaVE l-laser 
oder der stecker am moYaVE netzteil dür-
fen auf keinen Fall kurzgeschlossen wer-

den. Dadurch entsteht ein akutes sicher-
heits- und gesundheitsrisiko.

37. bESOnDERER SIchERhEItS-
hInWEIS - AKKu

lesen sie die besonderen sicherheitshin-
weise in den relevanten abschnitten bevor 
sie mit dem ersten ladevorgang des akkus 
beginnen!
Der in den moYaVE l-lasern integrierte 
lithium-ionen akku beinhaltet substanzen, 
welche die umwelt und menschen schädi-
gen können.
Der Versand bzw. die beförderung der akkus 
erfolgt nach sondervorschrift 188 aDr. bei 
beschädigungen der akkus kann Flüssigkeit 
austreten. Die austretende Flüssigkeit ist 
ätzend! Eventuell freigesetzte Dämpfe dür-
fen nicht eingeatmet werden. bei kontakt 
können hautreizungen, Verbrennungen und 
Verätzungen hervorgerufen werden. sollte 
Flüssigkeit in die augen gelangen, ist unver-
züglich ärztliche hilfe aufzusuchen.
maßnahmen bei kontakt mit Elektrolyten:

 ¡ augenkontakt: mindestens 15 minuten 
mit sauberem Wasser ohne reiben der 
augen spülen.

 ¡ hautkontakt: betroffene hautpartien 
unter fließendem Wasser mit seife abwa-
schen.auFlaDEn DEs akkus

Sicherungsmagnet auf 
EIN-Position schieben

MOYAVE Netzteil 
anstecken

MOYAVE L-Laser in 
Ladeposition bringen
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 ¡ inhalation: sofortige Frischluftzufuhr und/
oder sauerstoffgabe.

 ¡ Verschlucken: bei versehentlicher Ein-
nahme der Flüssigkeit den mund sofort 
ausspülen.

 ¡ Entsorgung: beim Entsorgen möglichst 
mit schutzausrüstung arbeiten und die 
Flüssigkeit mit einem saugfähigem textil 
aufnehmen. Entstehender müll darf nur 
als sondermüll bei dafür vorgesehenen 
annahmestellen abgegeben werden.

 ¡ brandfall: nicht in der nähe entstehen-
der Dämpfe und gase verweilen. nur 
mit entsprechender schutzkleidung und 
atemschutzgerät dem Feuer nähern. Das 
löschen muss mit einem Feuerlöscher 
der brandklasse D (metallbrandpulverlö-
scher) erfolgen.

In allen fällen gilt es vorsorglich einen Arzt 
aufzusuchen.

38. REInIgung unD PfLEgE
Vor der reinigung trennen sie bitte den mo-
YaVE netzadapter unbedingt vom strom-
netz und der ladestation.
spülen sie den moYaVE l-laser und das 
Zubehör auf keinen Fall unter fließendem 
Wasser ab. Zur Pflege der Plastikkompo-
nenten dürfen keine scheuernden oder ät-

zenden reinigungsmittel oder kratzende 
gegenstände verwendet werden. achten 
sie darauf, dass in das gehäuse kein reini-
gungsmittel, keine Feuchtigkeit oder sonsti-
ge Flüssigkeiten eindringen können.
Den moYaVE l-laser, die moYaVE ladesta-
tion und der moYaVE netzadapter können 
sie mit einem ganz leicht angefeuchteten 
tuch reinigen. Die reinigung kann nach jeder 
behandlung erfolgen.
halten sie die buchse und ladepins der 
moYaVE ladestation sowie den stecker 
des moYaVE netzteils von staub und Ver-
schmutzungen frei, um eine einwandfreie 
elektrische Verbindung für den ladevorgang 
zu gewährleisten.
Die applikationsspitze sowie die als Zubehör 
erhältlichen linsen- und Dentalaufsätze des 
moYaVE l-lasers sollten nach jeder laser-
anwendung mit medizinischem alkohol ge-
reinigt werden.
Der moYaVE l-laser und sämtliche Zube-
hörteile dürfen nicht dem direkten sonnen-
licht ausgesetzt werden.

39. SOnStIgE 
SIchERhEItShInWEISE

 ¡ halten sie alle moYaVE Produkte stets 
trocken. tauchen sie keine der moYaVE 
Produkte ins Wasser, und spülen sie diese 

nicht unter fließendem Wasser ab.
 ¡ Verwenden sie die moYaVE Produkte 
nicht in feuchter umgebung.

 ¡ Verwenden sie das moYaVE Produkte 
nicht, wenn diese mit Feuchtigkeit in 
berührung gekommen sind.

 ¡ Die moYaVE Produkte dürfen nicht in 
die nähe von offenem Feuer oder großer 
hitze gelangen.

 ¡ lassen sie niemals kinder mit den moYa-
VE Produkten spielen.

 ¡ Prüfen sie die moYaVE Produkte vor 
jedem gebrauch auf etwaige schäden.

 ¡ sollte eine der moYaVE Produkte schad-
haft sein, nehmen sie keines der kompo-
nenten in betrieb.

 ¡ sollte eine der moYaVE Produkte oder 
Zubehörteile beschädigt sein, ersetzen sie 
diesen nur durch moYaVE originalteile. 
andernfalls erlöschen sämtliche haf-
tungs- und gewährleistungsansprüche. 

 ¡ Wenden sie sich an ihren lokalen händler 
oder den hersteller, wenn das Produkt 
nicht funktioniert oder fehlerhaft ist.

 ¡ Versuchen sie nicht, die moYaVE Produk-
te zu öffnen oder selbst zu reparieren.

 ¡ laden sie den akku nur mit dem original 
mitgelieferten netzadapter. Verwenden 
sie keinesfalls ein anderes ladenetzteil 
als den originalen moYaVE netzadapter.
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 ¡ Verwenden sie beim aufladen keine 
steckdose, die lose ist oder in welcher der 
netzstecker nicht fest einrastet.

 ¡ Wenden sie den moYaVE l-laser nicht 
während des aufladens an.

 ¡ lassen sie das moYaVE l-laser und das 
Zubehör nie unbeaufsichtigt, wenn es 
aufgeladen wird.

 ¡ Verwenden sie dieses Produkt nur mit 
originalen moYaVE Zubehör.

 ¡ Das moYaVE l-laser ist nicht geeignet 
für netzadapter von Drittherstellern.

 ¡ achten sie bei betrieb oder lagerung des 
Produkts darauf, dass keine schweren 
gegenstände darauf liegen oder fallen.

 ¡ lassen sie das Produkt nicht auf den 
boden fallen.

 ¡ achten sie beim aufladen, während des 
gebrauchs und während der aufbewah-
rung auf umgebungstemperaturen von 
+5°c bis +40°c und eine relative luft-
feuchtigkeit von 25% bis max. 85%.

 ¡ Der moYaVE l-laser ist nicht für den 
ununterbrochenen betrieb geeignet. be-
achten sie die anwendungsdauer.

 ¡ Vermeiden sie den kontakt des moYaVE 
l-lasers mit Einreibemitteln, salben oder 
anderen cremepräparaten, die wär-
meerzeugende bestandteile enthalten. 
andernfalls kann es zu hautverbrennun-

gen kommen.
 ¡ halten sie die moYaVE Produkte fern 
von spitzen, scharfen und scheuernden 
objekten.

 ¡ lagern sie die moYaVE Produkte an 
einem trockenen und sauberen ort.

 ¡ bewahren sie diese sicherheitshinweise 
auf.

 ¡ nicht ins Feuer werfen.
 ¡ bei sachgerechter bedienung ist das 
unbeabsichtigte Ein- bzw. ausschalten, 
die Änderung der eingestellten Parameter 
sowie eine Änderung der Frequenzpro-
gamme des moYaVE l-lasers weitestge-
hend ausgeschlossen.

40. SEttIngS
im menü sEttings können folgende gerä-
teeinstellungen am moYaVE l-laser vorge-
nommen werden:

 ¡ orientierung für 
linkshänder oder rechtshänder

 ¡ Display-helligkeit 
25%, 50%, 75%, 100%

 ¡ beep 
Ein oder aus

 ¡ leistung (nur bei den lF-modellen) 
5mW, 15mW, 30mW, 50mW

 ¡ Firmware Version
 ¡ reset
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moYaVE la-sEriE moYaVE lF-sEriEZEichEnErklÄrung

MOYAVE LASER L-SERIE
OFF

SN: MOY-L-16001
LI-ION ACCUMULATOR

1304

FROBAS GMBH - D-85659 FORSTERN
GEBRÜDER-EICHER-RING 45

09-2016

LEISTUNGSSCHILDER

WARNSCHILD

WARNSCHILD

TYPENSCHILD

41. tYPEnSchILD, LEIStungSSchILD unD WARnSchILDER
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MOYAVE PA12 nEtzADAPtER Eu-AuSfühRung
ladespannung 100 - 240 V ~ 50/60 hz
nennspannung 12 V
ladestrom 2 a
nennleistung 24 W
gewicht 124 g
abmessungen (b x h x t) 48 x 65 x 72 mm
anschluss 2,2 mm rund

MOYAVE Ladestation
gewicht 115 g
abmessungen (l x b x h) 90 x 40 x 35 mm

MOYAVE transportkoffer
gewicht 670 g
abmessungen (l x b x h) 300 x 385 x 100 mm

betriebsbedingungen
umgebungstemperatur +10°c bis +30°c
relaive luftfeuchte 25% bis max. 80%*) Laserklasse nach EN 60825-1:2007

42. tEchnISchE SPEzIfIKAtIOnEn

modell la-660-05 la-785-05 lF-660-05 lF-785-05
ausgangsleistung max. 50 mW max. 50 mW max. 50 mW max. 50 mW
Wellenlänge 660 nanometer 785 nanometer 660 nanometer 785 nanometer
akku-typ li-ion akku li-ion akku li-ion akku li-ion akku
akkukapazität 2250 mah 2250 mah 2250 mah 2250 mah
Weight 135g 135g 135g 135g
abmessungen (l x b x h) 226 x 39 x 40 mm 226 x 39 x 40 mm 226 x 39 x 40 mm 226 x 39 x 40 mm
schutzklasse 2 2 2 2
laserklasse* 3b 3b 3b 3b
laserart halbleiter halbleiter halbleiter halbleiter
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43. SYMbOLE

SYMbOL bESchREIbung

nicht unter fließendes Wasser halten und reinigen

innerhalb der Eu weist dieses symbol darauf hin, dass dieses Produkt nicht über den hausmüll entsorgt werden darf. altgeräte enthalten 
wertvolle recyclingfähige materialien, die einer Wiederverwertung zugeführt werden sollten und um der umwelt bzw. der menschlichen 
gesundheit nicht durch unkontrollierte müllbeseitigung zu schaden. bitte entsorgen sie altgeräte deshalb über geeignete sammelsysteme 
oder senden sie das gerät zur Entsorgung an diese stelle, bei der sie es gekauft haben. Diese wird dann das gerät der stofflichen Verwertung 
zuführen.
Das gerät ist geschützt gegen feste Fremdkörper mit einem Durchmesser ab 1,0 mm. geschützt gegen den Zugang mit einem Draht.
schutz gegen tropfwasser.

bedienungsanleitung lesen nicht im Freien verwenden

Warnhinweis, die mitgelieferte Dokumentation vor dem gebrauch zu lesen. alle sicherheitsmaßnahmen sind zu treffen.

schutzisolation schutzklasse ii Entspricht den Eu-richtlinien “conformité Européenne“

nicht in der Waschmaschine waschen niemals direkt in den laser blicken

Der im moYaVE l-laser integrierte akku kann nicht getauscht werden. Der akku kann von der Elektronik getrennt werden und ist separat zu 
entsorgen. um eine geeignete Entsorgung sicherzustellen, bringen sie den akku zu einer offiziellen sammelstelle. Entsorgungshinweis: gerät 
nicht im hausmüll entsorgen! Elektronische geräte sind entsprechend der richtlinie über Elektro- und Elektronik-altgeräte über die örtlichen 
sammelstellen für Elektronik-altgeräte zu entsorgen.
herstellerinformation: Frobas gmbh, gebrüder-Eicher-ring 45, D-85659 Forstern
telefon: +49 8124 91890 40, Fax: +49 8124 91890 55, E-mail: info@frobas.com, Webseite: www.moyave.com

seriennummer anwendungsteil typ bF

herstellungsmonat und Jahr

laserwarnschild

SN
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44. nORMEn unD SIchERhEIt
alle moYaVE Produkte erfüllen die relevan-
ten normen für elektrische geräte für den 
heimgebrauch, die Frequenzen in den o.a. 
sichtbaren und nicht sichtbaren bereichen 
generieren. moYaVE Produkte erfüllen die 
Vorschriften und normen in bezug auf elek-
tromagnetische Verträglichkeit (EmV) und 
der relevanten elektromagnetischen Felder.
Der akku ist mit schutzisolation und ge-
prüfter schutzelektronik ausgestattet.
moYaVE ist cE-zertifiziert.

45. uMWELtSchutz
Elektroprodukte dürfen nicht mit dem nor-
malen hausmüll entsorgt werden, sondern 
sollten nach möglichkeit zu einer recycling-
stelle gebracht werden. ihre zuständigen 
behörden oder ihr Fachhändler geben ihnen 
hierzu gerne auskunft.

46. gARAntIE
Der hersteller gewährt eine garantie von 
12 monaten nach kaufdatum für material- 
oder Verarbeitungsfehler, sofern ein origi-
naler rechnungs- oder kaufbeleg mit einem 
Verkaufsdatum vorgelegt wird. sollte das 
Produkt defekt sein, so kontaktieren sie 
bitte den Fachhändler, bei dem sie das Pro-

dukt erworben haben, den Vertriebspart-
ner oder den hersteller. sollten eine oder 
mehrere der folgenden umstände zutref-
fen, so erlischt die garantie und es werden 
sämtliche reparaturkosten auch innerhalb 
der garantie- und gewährleistungsfrist in 
rechnung gestellt und die moYaVE Produk-
te werden nach beurteilung des herstellers 
repariert oder ersetzt.
Diese gründe sind:

 ¡ Das Produkt wurde falsch oder unsachge-
mäß verwendet.

 ¡ Das Produkt wurde von nicht bevollmäch-
tigten Personen geöffnet oder repariert.

 ¡ bei schäden durch Feuer, Erdbeben, 
Überflutungen oder anderen naturkata-
strophen.

 ¡ Die normale abnutzung.
 ¡ bei Fehlen der rechnung oder des kauf-
beleges.

 ¡ beschädigung des Produktes durch nicht-
beachtung der angaben der vorliegenden 
gebrauchsanweisung.

47. KunDEnDIEnSt
Für weitere informationen, Fragen und bei 
Problemen mit den moYaVE Produkten 
wenden sie sich bitte per E-mail an:
service@moyave.com

sie erreichen unseren kundendienst telefo-
nisch unter: +49 8124 91890 45

48. hERStELLERInfORMAtIOn
Frobas gmbh
gebrüder-Eicher-ring 45 
D-85659 Forstern
telefon: +49 8124 91890 40 
Fax: +49 8124 91890 55
E-mail: info@frobas.com 
Webseite: www.moyave.com

49. SOnStIgES
moYaVE ist eine registrierte marke und im 
Eigentum der Firma Frobas gmbh. andere 
marken sind Eigentum der jeweiligen Fir-
men.
technische Änderungen vorbehalten ohne 
vorherige ankündigung.
Die im moYaVE l-laser verwendete Firm-
ware wird laufend auf den neuesten stand 
gebracht. Dadurch kann es bei bereits ge-
lieferten moYaVE Produkten vorkommen, 
dass einige Funktionen anders oder zu ei-
nem späteren Zeitpunkt als in diesem ma-
nual beschieben ist, implementiert werden.
Druck- und satzfehler vorbehalten.



27

50. LEItLInIEn unD hERStELLERERKLäRungEn

ELEKtROMAgnEtISchE VERtRägLIchKEIt

medizinische elektrische geräte unterliegen hinsichtlich der elektromagnetischen Verträglichkeit (EmV) besonderen Vorsichtsmaßnahmen. sie dürfen nur 
nach den in den begleitpapieren enthaltenen EmV-hinweisen installiert und in betrieb genommen werden. tragbare mobile hF-kommunikationseinrichtun-
gen können medizinische elektrische geräte beeinflussen.

Der hersteller garantiert die Übereinstimmung des gerätes mit den EmV-anforderungen nur bei Verwendung der aufgeführten Zubehörteile und kabel. Die 
Verwendung von anderem Zubehör und kabeln kann zu einer erhöhten aussendung von elektromagnetischen störungen oder zu einer reduzierten Festigkeit 
gegen elektromagnetische störungen führen.

Das gerät darf nicht unmittelbar räumlich neben oder mit anderen geräten gestapelt angeordnet werden. Wenn der betrieb nahe oder neben anderen geräten 
gestapelt erforderlich ist, muss das medizinische elektrische gerät beobachtet werden, um seinen bestimmungsgemäßen betrieb in der benutzten anordnung 
sicherzustellen.

ELEKtROMAgnEtISchE AuSSEnDungEn

Die moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 sind für den betrieb in einer wie unten angegebenen elektromagnetischen umgebung be-
stimmt. Der kunde oder der anwender der moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 sollte sicherstellen, dass das gerät in einer derartigen umgebung 
betrieben wird.

Störaussendungsmessungen Übereinstimmung Elektromagnetische Umgebung – Leitfaden

hF-aussendungen nach cisPr 11 gruppe 1 Die moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 ver-
wenden hF- Energie ausschließlich zu seiner internen Funktion. Daher 
ist seine hF-aussendung sehr gering, und es ist unwahrscheinlich, dass 
benachbarte elektronische geräte gestört werden.

hF-aussendungen nach cisPr 11 klasse b Die moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 sind für 
den gebrauch in allen Einrichtungen einschließlich denen im Wohnbereich 
und solchen geeignet, die unmittelbar an das öffentliche Versorgungsnetz 
angeschlossen sind, das auch gebäude versorgt, die zu Wohnzwecken 
genutzt werden.

aussendungen von oberschwingungen 
nach iEc 61000-3-2

klasse a

aussendungen von spannungsschwan-
kungen / Flicker nach iEc 61000-3-3

stimmt überein
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ELEKtROMAgnEtISchE StÖRfEStIgKEIt

Die moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 sind für den betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen umgebung bestimmt. 
Der kunde oder der anwender der moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 sollte sicherstellen, dass es in einer solchen umgebung benutzt wird.

Störfestigkeitsprüfungen IEC 60601-Prüfpegel Übereinstimmungspegel Elektromagnetische Umgebung – Leitlinien

Entladung statischer 
Elektrizität (EsD) nach iEc 
61000-4-2

± 6 kV kontaktentladung
± 8 kV luftentladung

± 6 kV kontaktentladung
± 8 kV luftentladung

Fußböden sollten aus holz oder beton bestehen oder 
mit keramik iesen versehen sein. Wenn der Fußboden 
mit synthetischem material versehen ist, muss die 
relative luftfeuchte mindestens 30 % betragen.

schnelle transiente elektrische 
störgrößen / bursts nach iEc 
61000-4-4

± 2kV für netzleitungen
± 1 kV für Eingangs und 
ausgangsleitungen

± 2 kV für netzleitungen Die Qualität der Versorgungsspannung sollte der 
einer typischen geschäfts- oder krankenhausumge-
bung entsprechen.

stoßspannungen (surges) 
nach iEc 61000-4-5

± 1 kV gegentaktspannung
± 2 kV gleichtaktspannung

± 1 kV gegentaktspannung 
außenleiter

Die Qualität der Versorgungsspannung sollte der 
einer typischen geschäfts- oder krankenhausumge-
bung entsprechen.

spannungseinbrüche, 
kurzzeitunterbrechungen 
und schwankungen der 
Versorgungsspannung nach 
iEc 61000-4-11

< 5 % ut für 1/2 Periode (> 95 % 
Einbruch der ut)
40 % ut für 5 Perioden (60 % Ein-
bruch der ut)
70 % ut für 25 Perioden (30 % Ein-
bruch der ut)
< 5 % ut für 5 s
(> 95 % Einbruch der ut)

< 5 % ut für 1/2 Periode (> 95 
% Einbruch der ut)
40 % ut für 5 Perioden (60 % 
Einbruch der ut)
70 % ut für 25 Perioden (30 % 
Einbruch der ut)
< 5 % ut für 5 s
(> 95 % Einbruch der ut)

Die Qualität der Versorgungsspannung sollte der 
einer typischen geschäfts- oder krankenhausumge-
bung entsprechen.
Wenn der anwender eine fortgesetzte Funktion auch 
beim auftreten von unterbrechungen der Energiever-
sorgung fordert, wird empfohlen, das gerät aus einer 
unterbrechungsfreien stromversorgung oder einer 
batterie zu speisen.

magnetfeld bei der Versor-
gungsfrequenz (50/60 hz) 
nach iEc 61000-4-8

3 a/m 3 a/m magnetfelder bei der netzfrequenz sollten den typi-
schen Werten, wie sie in einer geschäfts- oder kran-
kenhausumgebung vorzu nden sind, entsprechen.

anmerkung: ut ist die netzwechselspannung vor der anwendung der Prüfpegel
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ELEKtROMAgnEtISchE StÖRfEStIgKEIt

Die moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 sind für den betrieb in der unten angegebenen elektromagnetischen umgebung bestimmt. 
Der kunde oder der anwender der moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 785-05 muss sicherstellen, dass es in einer solchen umgebung benutzt wird.

Störfestigkeitsprüfungen IEC 60601-Prüfpegel Übereinstimmungspegel Elektromagnetische Umgebung – Leitlinien

gestrahlte hF- störgrößen
nach iEc 61000-4-3

3 ‚V/m
80 mhz bis 2500 mhz

3 ‚V/m
80 mhz bis 2500 mhz

tragbare und mobile Funkgeräte sollten in keinem geringeren 
abstand zum moYaVE akupunkturlaser type l-serie 660-05 und 
785-05 einschließlich der leitungen verwendet werden als dem 
empfohlenen schutzabstand, der nach der für die sendefrequenz 
zutreffenden gleichung berechnet wird.
Empfohlener schutzabstand:
d=1,17 √P
d=1,17 √P 80 mhz bis 800 mhz
d=2,33 √P 800 mhz bis 2,5 ghz
mit P als nennleistung des senders in Watt (W) gemäß angaben 
des senderherstellers und d als empfohlenem schutzabstand in 
metern (m).
Die Feldstärke stationärer Funksender sollte bei allen Frequenzen 
gemäß einer untersuchung vor ort a) geringer als der Überein-
stimmungspegel sein b).
in der umgebung von geräten, die das folgende
bildzeichen tragen, sind störungen möglich.

geleitete hF- störgrößen
nach iEc 61000-4-6

3 Veff
150 khz bis 80 mhz

3 Veff
150 khz bis 80 mhz

anmerkung 1: bei 80 mhz und 800 mhz gilt der höhere Frequenzbereich.
anmerkung 2: Diese leitlinien mögen nicht in allen Fällen anwendbar sein. Die ausbreitung elektromagnetischer größen wird durch absorptionen und 
reflexionen der gebäude, gegenstände und menschen beeinflusst.

a) Die Feldstärke stationärer sender, wie z. b. basisstationen von Funktelefonen und mobilen landfunkgeräten, amateurfunkstationen, am-und Fm-rund-
funk- und Fernsehsendern können theoretisch nicht genau vorbestimmt werden. um die elektromagnetische umgebung hinsichtlich der stationären sender 
zu ermitteln, sollte eine studie des standorts erwogen werden. Wenn die gemessene Feldstärke an dem standort, an dem das lasertherapiegerät benutzt 
wird, die obigen Übereinstimmungspegel überschreitet, sollte das lasertherapiegerät beobachtet werden, um die bestimmungsgemäße Funktion nachzuwei-
sen. Wenn ungewöhnliche leistungsmerkmale beobachtet werden, können zusätzliche maßnahmen erforderlich sein, wie z.b. eine veränderte ausrichtung 
oder ein andere standort des lasertherapiegeräts.
b) Über den Frequenzbereich von 150 khz bis 80 mhz sollte die Feldstärke geringer als 3 V/m sein.
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